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12. September 2025 Nummer 37

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
3. Spätschicht in Großröhrsdorf - Regionale Wirtschaft hautnah erleben!

Bereits zum 3. Mal organisierte die Wirtschaftsförderung in Großröhrs-
dorf erfolgreich die „Spätschicht der Unternehmen“. Sechs ausgewähl-
te Unternehmen öffneten am 29. August ihre Türen und Tore, um mehr 
als 80 Interessierte über ihre Arbeit und Produkte zu informieren. An 
diesem Freitagnachmittag brachten geführte Bustouren interessierte 
Bürger kostenfrei zu den teilnehmenden Betrieben, welche ihnen viel-
fältige Informationen zur Unternehmensgeschichte, zum Produkt- und 
Leistungsportfolio sowie zu Arbeits- und Ausbildungsplätzen vermittel-
ten. Sowohl Kleinstbetriebe als auch internationale Konzerne mit Sitz 
in Großröhrsdorf konnten bestaunt werden. Vom regionalen Handwerk 
bis zum weltweit agierenden Unternehmen war für ziemlich jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Wiederum boten sechs Unternehmen die einmalige Möglichkeit, Ein-
blicke in zukunftsweisende Branchen zu bekommen und die alltägliche 
Arbeitswelt von heute zu erleben: Mainmetall Großhandelsgesellschaft 

m. b. H. Bretnig, Southwall Europe GmbH – EASTMAN, ONI Tempe-
riertechnik Rhytemper GmbH, Belimo Automation Deutschland GmbH, 
SHZ Sächsische Hebe- und Zurrtechnik GmbH und Heuer Metallwaren 
GmbH.

Bereits am Vormittag starteten die Schüler und Schülerinnen der 9. 
und 10. Klasse der Oberschule Rödertal in die „Azubi-Rallye“. Begleitet 
durch die Klassenlehrer und Praxisberater hatten 84 Oberschüler die 
Möglichkeit, die angebotenen Touren vorab zu nutzen, um sich gezielt 
über potentielle Ausbildungsberufe und -betriebe zu informieren. So er-
fuhren sie eindrucksvoll im Showroom der Belimo Automation Deutsch-
land GmbH, wie deren Antriebs-, Ventil-, Sensor- und Kommunikati-
onstechnologien im Brandfall funktionieren und Menschenleben retten 
bzw. Sachschäden minimieren. Aber auch die Firma Heuer Metallwaren 
GmbH zeigte eindrucksvoll, wie das Erodieren im Detail funktioniert und 
was diese zerspanende Bearbeitungstechnik alles möglich macht.

Rundgang durch die Bad- und Fliesenausstellung bei Mainmetall
Großhandelsges. m. b. H.

ONI Temperiertechnik Rhytemper GmbH ist weltweiter Hersteller
von innovativen Temperierlösungen

Publikumsvoting für Westlausitz-Wettbewerb ist gestartet!
Ab heute läuft das Publikumsvoting für den diesjährigen Westlausitz-Wettbewerb. Wer mitmachen möchte, kann seine 
Stimme abgeben und mit entscheiden, welches Projekt den Publikumspreis gewinnt. Auch aus dem Rödertal haben 
sich zahlreiche Vereine / Interessengruppen beworben.
Das Voting läuft bis zum 26. September. Macht mit und gebt eurem Lieblingsprojekt die Chance auf den Sieg!

So stimmt ihr ab:
1.	 Klickt auf den folgenden Link: Publikumsvoting Westlausitz-Wettbewerb 2025
2.	 Stöbert durch die Projekte.
3.	 Unterstützt eure Favoriten mit einem „Gefällt mir“.

Die Projekte mit den meisten Stimmen werden im Oktober im Rahmen unserer Prämierung geehrt.
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

13.09.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020

14.09.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130

15.09.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740

16.09.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338

17.09.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664

18.09.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228

19.09.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Stadtnachrichten

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Verpachtung eines Grundstücks im Ortsteil Bretnig

Die Stadt Großröhrsdorf bietet das zentral im Ortsteil Bretnig an der 
Bischofswerdaer Straße gelegene Flurstück 331/4, Gemarkung Bretnig, 
zur Pacht an. Das rund 1.080 m² große Grundstück besteht überwiegend 
aus Wiesenfläche sowie einem PKW-Stellplatzbereich. Das Grundstück 
ist unbebaut und wurde bisher als Außenbereich einer Kita genutzt. Ein 
Exposé mit weiteren Informationen zum Grundstück, den Pachtbedin-
gungen und Hinweisen zum Ablauf des Gebotsverfahrens finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Großröhrsdorf unter www.grossroehrsdorf.de.
Interessenten können bis zum 30.09.2025 um 12 Uhr ein schriftliches 
Angebot bei der Stadt Großröhrsdorf einreichen.

LEADER-Fördermittel:
0,93 Mio. € für Projekte in der Westlausitz

Die Region Westlausitz startet den zweiten Aufruf für Fördermittel aus 
dem europäischen LEADER-Programm. Bis zum 13. Oktober 2025 
können Privatpersonen, Vereine, Unternehmen und Kommunen ihre 
Ideen einreichen, um von der finanziellen Unterstützung in Höhe von 
0,93 Mio. € zu profitieren.

Wer kann sich bewerben und wofür gibt es Geld?
Die Fördermittel sind für eine Vielzahl von Projekten gedacht, die die 
ländliche Entwicklung in der Westlausitz voranbringen. Dazu gehören 
Vorhaben in den Bereichen
-	 Wohnen
-	 Wirtschaft
-	 Kultur und Tourismus
-	 Natur und Umwelt
-	 Medizinische Versorgung sowie
-	 Stärkung des Miteinanders und des Ehrenamts.

Zusätzlich stehen 100.000 € speziell für Projekte im Bereich Aquakultur 
und Fischerei bereit.

So funktioniert die Bewerbung

Das LEADER-Programm bietet einen nicht rückzahlbaren Zuschuss. Die 
Fördersätze liegen je nach Projektart und Antragsteller zwischen 30 % 
und 80 %. Die maximale Fördersumme pro Projekt beträgt zwischen 
50.000 € und 100.000 €.
Der Koordinierungskreis der Region wählt die besten Projekte am 
24. Oktober 2025 aus. Alle Bewerberinnen und Bewerber werden an-
schließend über das Ergebnis informiert.
Es empfiehlt sich, vor Einreichung von Unterlagen eine kostenlose Be-
ratung beim Regionalmanagement (Telefon: 03528-41961046, E-Mail: 
regionalmanagement@region-westlausitz.de) wahrzunehmen. 
Alle wichtigen Informationen und die Antragsunterlagen finden Sie auf 
der Website der Westlausitz unter www.region-westlausitz.de in der Ru-
brik „Aufrufe“.
Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Die Region umfasst 13 Städte und Gemeinden: Arnsdorf, Bischofswerda, 
Burkau, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Großröhrsdorf, Lichtenberg, 
Ohorn, Pulsnitz (mit Ausnahme der Ortsteile Oberlichtenau, Frieders-
dorf und Friedersdorf-Siedlung), Rammenau, Steina und Wachau. Wich-
tig zu beachten ist, dass in den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf 
und Pulsnitz investive Maßnahmen, wie beispielsweise Bauvorhaben, 
ausschließlich in den ländlichen Ortsteilen und nicht im städtischen 
Kerngebiet gefördert werden.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs 
Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können 
Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in 
der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Stadtbibliothek Großröhrsdorf

An der Kaffeetafel mit den Dresdner Literaturnern
24. September 2025, 15:00 bis 16:30 Uhr

Die Dresdner Literaturner präsentieren in der Stadtbibliothek Groß-
röhrsdorf Geschichten zum Thema „Von alten Schulen und bösen Leh-
rern“. Zwei Autoren, dem Arbeitsalter bereits entwachsen, können dank 
der Distanz vieler Jahre schmunzelnd auf die Unzulänglichkeiten des 
ost- und westdeutschen Schulsystems zurückblicken und laden Sie ein, 
diese Haltung mit ihnen zu teilen.
Unserer Veranstaltungsreihe „An der Kaffeetafel…“ entsprechend, er-
wartet unsere Gäste neben dem Programm auch Kaffee/Tee und ein 
Stück Kuchen. Eintrittskarten sind für 15€ (13€ für aktive Bibliotheks-
nutzer) in der Stadtbibliothek erhältlich.

Wir freuen uns auf Sie!

Technik kinderleicht verstehen
Digitale Donnerstage in der Stadtbibliothek

Halbzeitstimmung in der Stadtbibliothek – drei von sechs Digitalen 
Donnerstagen liegen inzwischen hinter uns und haben sowohl den Be-
suchern als auch den Veranstaltern großen Spaß gemacht. Wir haben 
kleine Roboter, die BlueBots, so programmiert, dass sie dem beliebten 
Kinderbuch „Die Schule der magischen Tiere“ folgen, mit 3D-Druck-
Stiften Lesezeichen, Fotohalter und Namensschilder konstruiert und 
gemeinsam mit unseren Partnern von MINOS (MINT-Mach-Region Ost-
sachsen) kleine Ozobots nach gezeichneten Farbcodes fahren lassen.
Am 18. September um 15:30 Uhr steht nun der nächste Termin an: 
Wie lernt eine Künstliche Intelligenz. Kinder und Jugendliche ab 10 Jah-
ren erfahren im Rahmen dieses Workshops, wie Computer es schaffen, 
selbstständig zu Laufen, zu Sprechen oder zu Zeichnen. Danach wird 
das Gelernte an zwei interaktiven KI-Anwendungen getestet. Die Ver-
anstaltung wird vom Barkhausen Institut in der Stadtbibliothek durch-

geführt und soll die Technik- und Medienkompetenz bei Kindern und 
Jugendlichen stärken. 
Wir freuen uns auf Anmeldungen unter 035952 48641 oder bibliothek@
stadt-grossroehrsdorf.de.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 21.09.25 – Auf und ab im Rabenauer Grund

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 21.09.25, um 8:00 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus Großröhrsdorf. Wir fahren mit dem Auto 
nach Freital, wo wir unsere Wanderung in den Rabenauer Grund be-
ginnen. Entlang der Wilden Weißeritz erreichen wir die Himmelsleiter, 
die zurecht ihren Namen hat, und erklimmen diese. An der Kante des 
Grundes geht es bis zur Somsdorfer Klamm, die wir im Ab- und Auf-
stieg erkunden. Weiter gehen wir durch Somsdorf und gelangen über 
den Pfarrweg zur Somsdorfer Höhe. Von dort aus passieren wir Lübau 
und gelangen durch das Spechtritzer Gründel hinab in den Rabenauer 
Grund, wo evtl. eine Einkehrmöglichkeit am Bahnhof besteht. Aufwärts 
geht es nach Rabenau zur Besichtigung des Deutschen Stuhlbaumu-
seums. Zurück laufen wir entlang der Weißeritz zum Ausgangspunkt 
unserer Wanderung. Die Strecke beträgt etwa 17 km mit einigen Auf- 
und Abstiegen. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. Anmeldung 
bitte online auf www.wanderverein-online.de oder unter Tel. AB 035952 
48999 bis Freitag, den 19.09.25, um 18:00 Uhr.

Klaus Pötschke

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer September-Wanderung treffen wir uns am 14.09.2025 
bereits um 8:00 Uhr am Klinkenplatz. Wir wandern in der Massenei 
Richtung „Großer Stern“, dann weiter zum „Kleinen Stern“. Auf dem 
Rückweg nehmen wir das Mittagessen im „Gasthof zum Stern“ ein. Die 
Wanderstrecke beträgt ca. 10 km. Gäste melden sich bitte beim Wan-
derleiter Frank Große (Tel.-Nr. 56216) an.

(AS)

Förderverein
der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf

Feuerwehr organisiert erstes Oktoberfest 

Ein Fest für alle, für die Gemeinschaft, um wieder enger zusammenzu-
rücken – das wünschte sich Ronny Erdt, Vorsitzender des Förderver-
eins der freiwilligen Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf. Dank seinem Enthu-
siasmus und dem Engagement seiner Mitstreiter im Förderverein, vieler 
Kameraden und Ehrenamtler in anderen Vereinen wird nun am 24. und 
25. Oktober zünftig gefeiert. 

„Wir hatten im Herbst vergangenen Jahres die Idee, ein Oktoberfest zu 
machen. Das wollte ich schon immer, und gemeinsam mit anderen Ver-
einen haben wir es nun auf die Beine gestellt“, sagt Ronny Erdt. Dass 
die Vorbereitung so umfangreich sein wird, hatte er allerdings nicht er-
wartet.

Traditionell in blau und weiß soll das Festzelt auf dem großen Park-
platz am Großröhrsdorfer Rathaus geschmückt sein. Am 25. Oktober, 
ab 17 Uhr sticht hier Bürgermeister Stefan Schneider das erste Fass an. 
Danach können sich die Gäste auf Musik von DJ S-Bone, Schlagerstar 
Nicci Schubert sowie einem Wolfgang Petry und einem Mickie-Krause- 
Double freuen.
Kulinarisch erwartet die Besucher natürlich klassisch bayrisches Es-
sen, wie Haxe mit Knödeln und Sauerkraut, Leberkäse-Semmeln und 
Brezeln. Dabei wurde viel Wert daraufgelegt, dass alles aus der Region 
stammt.
Neben dem Förderverein der freiwilligen Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf 
beteiligen sich auch das Kulturprojekt Rödertal, der Jugendclub Haus-
walde und der Verein „Einigkeit“ an der Ausgestaltung des Oktoberfe-
stes. Alle zusammen für die Gemeinschaft – das ist das große Motto für 
das Wochenende.
Der Kartenvorverkauf für das erste Oktoberfest läuft schon seit dem 
Frühjahr. Aktuell gibt es nur noch wenige Restkarten. 15 Euro kosten 
die Karten, im Vorverkauf beim Förderverein und im Rathaus, sowie 25 
Euro an der Abendkasse.
Am Freitagabend davor, am 24. Oktober, wird es im Festzelt noch ein 
Konzert geben. Die Band „Stainless Steel“ rockt ab 19 Uhr – für 8 Euro 
pro Ticket. Die Böhse Onkelz-Tributeband hatte bereits im vergangenen 
Jahr zum Stadtjubiläum bewiesen, dass sie zahlreiche Fans im Rödertal 
hat. Mit über 20 Jahren Bühnenpräsenz sind sie ganz nah am Original. 

Einladung zum Senioren-Café
am 24. September 2025

Liebe Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren,
der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V. lädt wieder zu einer gemütlichen 
Runde bei Kaffee und Kuchen ein.
Als Gast erwarten wir eine Polizistin aus Kamenz. Sie wird uns einige 
Tipps geben, damit wir nicht auf kriminelle Machenschaften im Netz 
hereinfallen.

Wann:	 Mittwoch 24. September 2025, ab 15 Uhr
	 (keine Teilnahmegebühr)

Wo:	 Gaststätte an der Kegelbahn in Kleinröhrsdorf

Wir bitten bis spätestens 21. September 2025 um Voranmeldung bei 
Ingrid Flössel (telefonisch unter 035952/32747 oder per E-Mail an 
i.floessel@gmx.net).
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.
Dr. Conrad Flössel

SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

OKV-Klasse Staffel 2

KV Beiersdorf - SG Kleinröhrsdorf 2.   2:6 (2957:3070)

Zum Saisonauftakt in der OKV-Klasse ging es Samstag früh nach Bei-
ersdorf. Der erste Gegner in der für uns neuen Liga empfing uns freund-
lich auf seiner Zweibahnanlage. Alle Spieler der SG hatten noch die 
Gedanken um des vor kurzem verstorbenen Präsidenten unseres Verei-
nes, Steffen Schurig im Kopf. Um „Boldi“ unsere Solidarität zu zeigen, 
trugen wir geschlossen einen Trauerflor an diesem Spieltag. Lieber Bol-
di, einen Platz in den Keglerherzen hast du sicher bei jedem Einzelnen 
von uns. 
Der erste Starter im Punktspiel war Martin Schäfer. Mit 508 Holz reichte 
es leider nicht ganz zum Mannschaftspunkt (MP). Yaneck kam ab der 
zweiten Bahn gut ins Spiel und sicherte uns den ersten MP der OKV-
Saison! Nico und Sven konnten ebenfalls punkten. Bei Daniel lief es erst 
in der zweiten Hälfte rund, leider zu spät, um zu punkten. Aber David, 
wird mit der Tagesbestleistung von starken 552 Holz, nach wie vor unse-
re Geheimwaffe bleiben. Zum Schluss konnten wir uns mit 2:6 Punkten 
über einen gelungenen Start in die OKV-Klasse freuen.
Es spielten: Martin Schäfer 508 (0MP); Yaneck Schneider 484 (1MP); 
Nico Braun 504 (1MP); Sven Bürger 528 (1MP); Daniel Schäfer 494 
(0MP) und David Kroker mit 552 Holz (1MP). 	 Bericht: DS
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Nachruf

„Juri“ Friedrich Boden, das Kind einer Hauswalder Bauerntochter und 
eines Großröhrsdorfer Bauernsohnes, wurde in eine Welt voll harter 
Arbeit und Hass, ein halbes Jahr nach Beginn des II. Weltkrieges, hi-
neingeboren. Seinen Vater hat er nie richtig kennen gelernt, denn der 
wurde, wie Opa und Onkels, Opfer des Krieges. Schon als Kind und 
Jugendlicher musste „Juri“ seiner Mutter bei der Bewältigung ihrer 
Landwirtschaft helfen. Die Tiere im Stall zu versorgen, bevor er mit dem 
Fahrrad nach „Schibock“ zur Oberschule fuhr, war keine Seltenheit. 
Nachmittags wartete die Feldarbeit. Trotz alledem bereitete das Abitur 
ihm keine Schwierigkeiten.

Um einen Studienplatz zu erhalten, mussten die jungen Männer damals 
zwei Jahre Grundwehrdienst ableisten. Anschließend lies er sich an der 
Uni Leipzig als Dolmetscher und Übersetzer für Englisch und Hindi ein-
schreiben. Seine praktischen Erfahrungen und sein technisches Ver-
ständnis ließen ihn zum gefragten Partner auf Großbaustellen und der 
DDR-Exportindustrie werden.

Seine große Liebe fand er in Burkau, seinen Lebensmittelpunkt in einem 
weitgehend selbst gebauten Haus in seinem geliebten Hauswalde. Hier 
begann auch sein Dienst an der Dorfgemeinschaft, an der Gesellschaft.

Er übernahm über Jahrzehnte den Vorsitz des Wohnbezirksausschus-
ses (entspricht in etwa dem heutigen Ortsvorsteher), später auch die 
Führung des Heimatfördervereins, den er auch mitgründete. Seine da-
bei erworbene Reputation half manches möglich werden zu lassen. 

Seinen Spitznamen bekam er von unserem Schulleiter W. Seltmann 
während eines Rollenspiels im Russischunterricht „verliehen“. Er „kleb-
te“ an ihm bis zum Ende seines Lebens.

Dem Verstorbenen haben wir noch zu seinem 85. Geburtstag im Febru-
ar dieses Jahres die Benamung von zwei auf seinem Grundstück, süd-
östlich des Buschmühlbades stehenden, Stieleichen geschenkt. Diese 
sind bereits in der DDR-Ortsgestaltungskonzeption als Naturdenkmal 
ausgewiesen.

Ruhe in Frieden

H.-J. Großmann
Interessengemeinschaft 3. Oktober
(ungezwungenes Treffen zum Tag der deutschen Einheit)

N a c h ru f

Wir trauern um unseren Ehrenvorsitzenden

 Herr Friedrich „Juri“ Boden
Er war Gründungsmitglied des Heimatfördervereines 

Bretnig-Hauswalde e.V. und dessen erster Vorsitzender.
Mit Engagement und viel Herzblut setzte er sich für die 

Belange des Ortes ein. Unermüdlich verband er die
unterschiedlichsten Interessen zum Wohle der Einwohner. 
Gern lauschten wir seinen Erzählungen und Liedern zum 

Heimatort. Sein Wissen und seinen Erfahrungsschatz gab er 
gern an jüngere Mitglieder weiter

und stand ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Wir sind Juri sehr dankbar

und werden sein Andenken in Ehren halten.

Im stillen Gedenken.
Die Mitglieder und der Vorstand

des Heimatfördervereines Bretnig-Hauswalde e.V.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Kreisliga - B - Junioren - 3. Spieltag

SV Liegau-Augustusbad – FSV Bretnig-Hauswalde /
SV 1910 Edelweiß Rammenau (06.09.2025)

Dritter Sieg im dritten Spiel

Mit zwei Siegen aus zwei Spielen gelang unseren B-Junioren der per-
fekte Start in die neue Saison. Als Tabellenführer reisten sie damit zum 
Tabellenletzten SV Liegau-Augustusbad. Trotz Favoritenstellung war je-
doch zu diesem frühen Zeitpunkt der Saison Konzentration geboten. 
Aber unsere Jungs zeigten von Minute eins an, wer in Liegau-Augustus-
bad als Sieger vom Platz gehen sollte. Sie bestimmten durchgängig das 
Spiel. Die Liegauer kamen nicht einmal gefährlich vor unser Tor!! Diesen 
Mangel an Offensivkraft investierten sie letztlich in eine kompakte De-
fensive. An dieser bissen sich unsere Jungs zum Teil die Zähne aus. Es 
benötigte schon einiges an Geduld und Kreativität, um den Liegauer 
Abwehrriegel zu knacken.
So sahen die Zuschauer am Liegauer Kunstrasenplatz zu Beginn fünf 
Minuten des Abtastens, ehe unsere B-Junioren erste ernsthafte Offen-
sivkraft entwickelten. Aber es fehlte im Abschluss an der nötigen Prä-
zision. 
Das änderte sich in Minute vierzehn als nach einem guten Zusammen-
spiel zwischen Moritz Grützner und Jonas Richter auf der linken Au-
ßenbahn der Ball über Umwege im 16er bei Niklas Hoffmann landete 
und dieser eiskalt zum 0:1 vollendete. Ab jetzt sahen wir eine deutlich 
überlegene Bretniger Mannschaft. 
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Die Folge war in der 29. Minute das 0:2 nach dem vielleicht schönsten, 
geradlinigen Angriff unserer Jungs. Pascal Schmidt spielte einen prä-
zisen Tiefenpass auf Raphael Haufe, dieser nahm den Ball sauber mit, 
spielte mit Karl Sagner noch einen Doppelpass, um ihn dann mit einem 
herrlichen Heber über den gegnerischen Torwart ins Netz zu befördern. 
Mit dieser 2:0 - Führung für uns ging es in die Pause.
Speziell in den ersten fünfzehn Minuten der zweiten Halbzeit versuchten 
unsere Jungs mit Vehemenz den Vorsprung auszubauen. Aber entwe-
der fehlte die Genauigkeit im Abschluss oder ein sehr gut aufgelegter 
gegnerischer Torwart vereitelte die eine oder andere Torchance. So 
musste in der 45. Minute schon ein satter 30m-Sonntagsschuss von 
Ben Dulik her, um auf einen beruhigenden 3:0 - Vorsprung zu stellen. 
Das nutzte unser Trainerteam um Sven Wätzlich, um auch allen Reserve-
spielen ausreichend Spielzeit zu geben. Dadurch wurde der Rhythmus 
zwar etwas gestört, der Einsatzwille und die devensive Stabilität in allen 
Reihen aber keineswegs geschmälert.
Letztlich sahen wir einen souveränen, abgeklärten Auftritt unserer B-
Junioren, die als hochverdienter Sieger den Platz verließen und damit 
die Tabellenführung verteidigten. Glückwunsch.
Am kommenden Samstag 12 Uhr kommt es dann auf dem Rammenau-
er Rasenplatz gegen Ottendorf-Okrilla zum ersten Spitzenspiel unserer 
Jungs. Dafür jetzt schonmal viel Erfolg.

Text: Jens Schmidt / Stefan Sagner

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

Ergebnisse vom 05.09. bis 07.09.25

E-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad –
	 FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – JFV ONFA	 1:5

B-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad –
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
	 SV Edelweiß Rammenau	 0:3

Herren	 SpG Oberland Spree 2 / Sohland-Oppach 2 –
	 FSV Bretnig-Hauswalde	 0:4

F-Junioren	 SV Burkau 1 – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

D-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde 3. – TSV 90 Neukirch	 5:1

A-Junioren	 FV Ottendorf-Okrilla 1 – SpG SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde	 3:4

C-Junioren	 Bischofswerdaer FV 1 –
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau	 3:1

Vorschau vom 12.09. bis 14.09.25

Freitag, 12.09.2025 – 19:00 Uhr
Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 / Rammenau 2 –
	 FV Ottendorf-Okrilla 2

Samstag, 13.09.2025 – 09:00 Uhr
D-Junioren	 SV Burkau 2. – SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde 3.
F-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Post Germania Bautzen

Samstag, 13.09.2025 – 10:00 Uhr
D-Junioren	 Seenlandverein Laubusch – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 13.09.2025 – 12:00 Uhr
B-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß Rammenau –
	 FV Ottendorf-Okrilla

Sonntag, 14.09.2025 – 09:00 Uhr
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SC 1911 Großröhrsdorf 2.
E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Liegau-Augustusbad 2

Sonntag, 14.09.2025 – 10:30 Uhr
C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SpG SG Frankenthal / SG Großdrebnitz 05 /
	 SV Fortschritt Großharthau

Sonntag, 14.09.2025 – 12:45 Uhr
A-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde – SpG SüdWest-Lausitz
	 TSV Puslnitz 1920 / SC 1911 Großröhrsdorf

Sonntag, 14.09.2025 – 15:00 Uhr
Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Sankt Marienstern

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 06.09.2025
E-Junioren	 KL	 TSV Pulsnitz 1920 3. – SC 1911 2. 	 0:0
F-Junioren		  SC 1911 2. – SG Großnaundorf	 0:0
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – Arnsdorfer FV 2.	 0:0
G-Junioren		  Kinderfestival in Großnaundorf	
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Königsbrück/Schwepnitz	 5:1
B-Junioren	 KL	 SpG Großnaundorf/Lomnitz –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 0:11

Sonntag, 07.09.2025
F-Junioren		  Seenlandkicker – SC 1911	 0:0
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – TSV 90 Neukirch 2. 	 2:0
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SV Königsbrück/Laußnitz	 4:8
C-Junioren	 KL	 SV Bischheim-Häslich -
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 9:1
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. – TSV Wachau	 2:3

F2 schlägt sich wacker gegen Großnaundorf

Bei super Fußballwetter traf unser jüngerer Jahrgang auf die Kinder 
vom Keulenberg. In ihrem 2. Spiel überhaupt konnte der Sportclub 3 
von 4 Vierteln absolut ausgeglichen gestalten und es stand 1:1.

Im letzten Abschnitt war dann etwas die Luft raus und die Gäste konn-
ten noch einige Treffer erzielen.

Insgesamt eine gute Leistung und eine deutliche Steigerung zur Vor-
woche. So kann es weitergehen. Sport frei! 

F1 unterliegt in Laubusch

Zur frühen Morgenstund reisten unsere Kinder zum weitesten Aus-
wärtsspiel zu den Seenlandkickern. Gegen körperlich und spielerisch 
überlegene Gastgeber war dieses Mal kein Kraut gewachsen. Konnten 
die ersten zwei Viertel noch relativ ausgeglichen gestaltet werden, ging 
dann bis zum Ende nicht mehr viel und die Laubuscher schenkten 
unseren wacker kämpfenden Kindern noch ein paar Tore ein.

Am kommenden Freitag gastiert dann die SG Crostwitz im Rödertal. Da 
können die Rödertaler wieder auf Torejagd gehen.
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

D2 holt nächsten Dreier 

Auf heimischem Rasen trafen wir auf die Sportfreunde aus Neukirch. 
Bei Sonnenschein und perfekt gepflegten Rasen (danke an die 
Platzwarte) gestaltete sich die 1. HZ ausgeglichen mit Chancenplus 
auf unserer Seite. Nur wollte der Ball nicht über die Linie. In der 2. HZ 
übernahmen die Jungs des Sportclubs das Zepter und belohnten sich 
mit 2 Toren. Endstand 2:0.

Vorschau

Freitag, 12.09.2025
F-Junioren		  SC 1911 – SG Crostwitz	 17:30 Uhr
D-Junioren	 KL	 SC 1911 – Lomnitzer SV	 17:30 Uhr

Samstag, 13.09.2025
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – FV Ottendorf-Okrilla 05 4.	 09:00 Uhr
F-Junioren		  SG Großnaundorf 2. – SC 1911 2. 	 09:30 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG Großhartau/Frankenthal –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 10:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Oberland Spree	 15:00 Uhr

Sonntag, 14.09.2025
E-Junioren	 KL	 Lomnitzer SV 2. – SC 1911 	 09:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SC 1911 2. 	 09:00 Uhr
C-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 09:00 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SV Königsbrück/Laußnitz	 10:30 Uhr
A-Junioren	 KL	 SpG Rammenau/Bretnig –
		  SpG SüdWest-Lausitz	 12:45 Uhr
2. Männer	 KK	 SpG Kleinhänchen/Burkau 2. –
		  SC 1911 2. 	 15:00 Uhr

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

1. Durchwachsenes Bambini Turnier in Großnaundorf

Nach dem Freundschaftsturnier in Großdrebnitz starteten die G-Junio-
ren am Samstag in Großnaundorf in die neue Saison. Wir sahen bei den 
6 Spielen unserer beiden Mannschaften viele Tore, teilweise tolle fuß-
balltypische Spielszenen und Freudenjubel bei jedem Tor für den SC. 
Anfangs hatten die Jungs noch Schwierigkeiten mit dem nassen Rasen 
und den Anforderungen durch die gegnerischen Mannschaften zurecht 
zu kommen. Im Laufe der Spiele fanden viele besser in den Spielmodus 
und bescherten mit vollem Einsatz Gänsehautmomente.
An den Laufwegen und der Konzentration auf das Spiel werden wir noch 
arbeiten müssen. Alles in Allem haben dieses Spieljahr scheinbar alle 
Vereine in unserer Gruppe mit jungen Spielern einen Neustart gewagt.

(Bericht: Anja Zillger)

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen gewinnen knapp bei Werder Bremen 

SV Werder Bremen : HC Rödertal    31:32 (13:19)
Samstag, 06.09.2025, 18:30 Uhr

Die Rödertalbienen haben ihr erstes Auswärtsspiel in dieser Zweitliga-
Saison gewonnen. Bei Werder Bremen kam der HC Rödertal zu einem 
32:31 (19:13)-Arbeitssieg. Mit 4:0 Punkten setzen sich die Sächsinnen 
vorerst in der Spitzengruppe fest. Beste Werferinnen beim HCR waren 
Anna Franková mit sieben und Jasmin Eckart mit fünf Treffern. 
„Wir sind nicht so gut ins Spiel gestartet, wie wir uns das vorgenom-
men haben. Mit ein bisschen mehr Bewegung im Rückraum sind wir 
dann zu klareren Torchancen gekommen und letztendlich mit sechs To-
ren plus in die Halbzeit gegangen. Leider kommen wir dann schlecht 
aus der Pause raus. Das haben wir uns so nicht vorgenommen“, sagte 
HCR-Cheftrainerin Maike Daniels und ergänzte nach dem engen, aber 
jederzeit verdienten Sieg: „Wir haben dann aber gut dagegengehalten. 
Bremen hat das Spiel nochmal schnell gemacht. Wenn man fünf Minu-
ten vor Schluss mit fünf Toren führt, sollte man es auch deutlicher über 
die Bühne bringen.“

5:0-Lauf nach Auszeit

In der traditionsreichen Klaus-Dieter-Fischer-Halle starteten beide 
Teams vor 220 Zuschauern auf Augenhöhe. Zwar gelang den Gästen 
aus dem Rödertal die erste Zwei-Tore-Führung 4:2, doch die mutig auf-
spielenden Bremerinnen ließen sich nicht abschütteln. Dafür war auch 
die Fehlerquote beim HCR inklusive Fehlwürfe zu hoch. Doch die erste 
Auszeit von Maike Daniels nach gut 20 Minuten zeigte Wirkung. Plötzlich 
zogen die Bienen mit einem 5:0-Lauf von 12:11 auf 17:11 davon. In die-
ser Phase bestrafte der HCR, der erneut mit Larissa Schutrups im Tor 
und einer 5:1-Abwehr startete, die Werder-Fehler eiskalt per Konter. So 
ging es auch mit einer 19:13-Führung in die Pause.

Doch die Bremerinnen, die zum Auftakt mit einem klaren Auswärtssieg 
in Regensburg überraschten, fischten sich immer wieder die Bälle in 
der Abwehr und verkürzten zwischenzeitlich auf 16:19 (34.). Gegen den 
Rückraum-Hammer von Mor Shaul, die nun mehr Treffsicherheit an den 
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Kirchliche Nachrichten
Samstag, 13. September
Bretnig:	 14 – 15 Uhr	 Abgabe der Erntedankfestgaben
		  in der Kirche Bretnig
Hauswalde: 	 14 – 16 Uhr	 Abgabe der Erntedankfestgaben
		  in der Kirche Hauswalde

Sonntag, 14. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
Hauswalde:	 09:00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst
Bretnig:	 10:30 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl
Großröhrsdorf:	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst
Hauswalde:	 17:00 Uhr	 Herbstkonzert mit dem Kammerchor
		  Blauklang

Kirchliche Nachrichten

Herbstkonzert des Kammerchors Blauklang 

Der Kammerchor Blauklang ist fester Bestandteil des Musikprogramms 
„Herbststurm auf Schloss Scharfenberg“ im Elbtal. Nach 2019 kommt 
dieser Chor wieder in unsere Gemeinde. 

Der Kammerchor Blauklang ist auf sogenannte Weltmusik spezialisiert, 
Musik aus vielen unterschiedlichen Ländern und Gegenden unseres 
Planeten. In Hauswalde erklingen Lieder verschiedener Genres aus fünf 
Jahrhunderten und in mehreren Sprachen. Das Konzertprogramm ist 
nicht direkt auf den Herbst bezogen, es geht bunt durch das Leben. 

Lassen Sie sich überraschen! Am Sonntag, 14. September 2025, 
17.00 Uhr in der Kirche Hauswalde.

Tag legte, zum 22:17 waren sie machtlos. Dennoch schlichen sich im-
mer viele Fehler ins HCR-Spiel ein. So kam Bremen erneut auf 23:26 
(47.) heran. Und zudem verwarfen die Gäste in dieser Phase allein vier 
von den insgesamt fünf vergebenen Siebenmetern. „Das ist schon eine 
Hausnummer“, bilanzierte Maike Daniels.

Larissa Schutrups hält den Sieg fest

In der Crunchtime spielten die Rödertalbienen dann zunächst ihre Klas-
se aus. Neuzugang Rozemarijn Alderden traf aus dem Rückraum zum 
27:23 (48.). Und als dann Zoe Davenport als neue Schützin endlich 
auch vom Punkt verwandelte, sah beim 31:26 alles nach einem sicheren 
Sieg aus. Doch die Grün-Weißen kämpften sich immer wieder mit viel 
Tempo heran. In dieser Phase war es Neuzugang Larissa Schutrups, die 
mit zahlreichen Paraden den Auswärtssieg absicherte. Zwei Minuten vor 
Schluss sogar mit einer Doppel-Parade erst vom Kreis, dann Sekunden-
bruchteile später von der Außenposition.

Der HCR spielte mit: Larissa Schutrups und Ann Rammer im Tor; Mor 
Shaul (4), Rozemarijn Alderden (3), Alicija Pekala (3), Natascha Foley, 
Jasmin Eckart (5), Lea Grießer, Bo Dekker, Lena Smolik (3), Vanessa 
Huth (1), Anna Franková (7), Leila Ott, Zoe Davenport (4/1), Eleonora 
Stankovic (2)

Vereine und Verbände
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Kirchliche Nachrichten Nach Redaktionsschluss

Scott kam mit 32,00m (PB) 
auf den zweiten Rang. Als 
einzige Starterin der SG 
Großröhrsdorf in der AK 
W8 war Helene Estelle 
Frenzel sehr erfolgreich 
an diesem Tag. Sie sprin-
tete die 50 Meter in 8,68 
s und erreichte damit Platz 
2. Über 600 Meter domi-
nierte sie das Feld und 
gewann in  2:18,08 Minu-
ten. Abgerundet wurde ihr 
erfolgreicher Wettkampf-
tag, mit mehreren persön-

lichen Bestleistungen, durch den Sieg im Schlagballwurf mit 21,50 m. 
Herzlichen Glückwunsch an die Sportler unserer Nachwuchsgruppe 
und weiter so! Nico Schulze (M12) konnte drei Goldmedaillen (Hürde: 
9,98s; 75m Sprint:10,72s und Weitsprung mit 4,,34m) sowie eine Silber-
medaille im Ballwurf mit 33,5m einheimsen. In der Mehrkampfwertung 
holte er sich mit 2022 Punkten die Goldmedaille. Auch Valentina Benick 
(W11) überzeugte mit stabilen Leistungen und erhielt 2 Silbermedaillen 
(Schlagball 29,50m und 800m in 2:56,93) und eine Bronzemedaille im 
Hürdenlauf. In der Mehrkampfwertung holte Valentina damit Gold und 
schaffte es auch in diesem Jahr die E-Kader Punktenorm zu halten. 
Herzlichen Glückwunsch! Erstmals die E-Kader Punktenorm schaff-
te Annabell Bohry (W12). In allen Laufwettbewerben holte Annabell 
mit neuen persönlichen Bestleistungen Gold (75m Sprint in 10,86s; 
Hürde:10,68s; 800m in 2:47,52) und freute sich riesig, dass trotz ver-
patzter Weitsprungleistung und einem 800m Lauf im strömenden Regen, 
die Punkte im Mehrkampf für Gold und für die E Kader Norm reichten. 
Ebenso gratulieren wir Jakob Faßl (M10) zu Rang 2 im 50m Sprint und 
Rang 3 im Weitsprung, Elina Schulze zu Gold im Hochsprung mit neuer 
persönlicher Bestleistung von übersprungenen 1,35m sowie einem 3. 
Platz im Weitsprung (4,37m), Helena Lohse (W14) zu Rang 3 im 100m 
Sprint und einer Gold im Kugelstoßen (8,63), Caspar Salomon (M12) zu 
einer Bronzemedaille im Weitsprung (3,67m) und Rang 3 über 800m, 
Theresa Klette (W13) zur Silbermedaille im Hochsprung (1,10m) Selma 
Pirschel zu Gold im Hochsprung und einem 2. Platz beim Kugelstoßen 
(10,13m) was eine sehr gute neue persönliche Bestleistung für sie be-
deudet. Lorena Horn (U18) belegte Platz 1 im Kugelstoßen (11,85m) und 
Rang 3 im Diskus, Norah Reeh (W15) wurde 3.im Weitsprung (3,97m), 
Kaja Bartels (U18) belegte den 2. Platz im 400m Lauf und ihre Schwes-
ter Nora Bartels (U18) wurde 3. im 400m Lauf. Leider sind aufgrund des 
starken Regens Disziplinen ausgefallen, bei denen unsere Athleten si-
cher noch Chancen auf weitere Medaillen gehabt hätten. Aber auch die 
hier nicht genannten Sportler haben ihr Bestes gegeben und ebenfalls 
neue persönliche Bestleistungen erzielt. Wir danken dem Trainerteam 
Ingolf Guhr, Franziska Wecke-Guhr, Tino Schulze und Kirsten Pirschel 
für ihren unermüdlichen Einsatz für unsere kleinen und großen Sportler.

 T.S., M.B

Nach Redaktionsschluss

SG Großröhrsdorf – Leichtathletik

Erfolgreicher Auftritt
der Großröhrsdorfer Leichtathleten

bei den 16. Kreis-Kinder- & Jugendspielen in Bautzen
und ein wahrer Medaillenregen

Am 30. August 2025 fanden im Stadion Müllerwiese in Bautzen die 16. 
Kreis-Kinder- & Jugendspiele statt. Bei sonnigem Wetter gingen die jun-
gen Athletinnen und Athleten an den Start.
Als erstes standen die Sprint-Staffeln auf dem Programm. In der U10 
starteten Mateo Schön, Scott Troschke, Richard Häntsch und Finn 
Löpelt über 4x50m. Auch wenn es an der einen oder anderen Stelle 
noch Verbesserungsbedarf gibt, haben die vier Jungs das richtig gut 
gemacht und wurden mit der Goldmedaille belohnt. Über 4x100m star-
teten Norah Reeh, Nora und Kaja Bartels und Elina Schulze und liefen 
auf den 2. Platz. Beim Staffellauf der WU14 über 4x75m gingen Annika 
Kunze, Theresa Klette, Klara und Selma Pirschel an den Start. Leider 
hatten die vier weniger Glück bei einer Staffelstabübergabe und landete 
auf dem undankbaren 4.Platz. In der AK M8 überzeugte Finn Löpelt mit 
einem 2.Platz im 50-Meter-Sprint in 8,77 s (PB). Über die 600 m lief 
Richard May in 2:13,88 min ebenfalls auf Rang zwei, während Finn in 
2:24,65 min den dritten Platz belegte. Im Weitsprung belegte Finn den 
3.Platz. Im Schlagballwurf glänzte Richard Häntsch, der mit einer Weite 
von 36,00 m (PB) den Sieg errang. Finn warf mit 30,00 m stark und 
sicherte sich den zweiten Platz. In der AK M9 belegte Michael Roch 
bei seinem ersten Leichtathletikwettkampf im 50m Sprint mit 8,46 s den 
zweiten Platz. Dahinter folgte Mateo Schön in 8,48s auf dem dritten 
Podestplatz. Über 600m erreichte Scott Troschke in 2:13,90 min den 
dritten Platz. Im Weitsprung überzeugte er zudem mit 3,38 m und beleg-
te den 2. Platz. Im Schlagballwurf setzte sich Mateo mit einer Weite von 
37,00 m an die Spitze und erkämpfte sich eine persönliche Bestleistung. 



Rödertal-Anzeiger Nr. 37 vom 12.09.2025- 10 -

Die Zeit heilt nicht alle Wunden,
sie lehrt uns nur, mit dem Unbegreiflichen zu leben.

Nachdem wir Abschied genommen haben 
von meinem Sohn, Lebensgefährten und unseren Bruder

Steffen Schurig
	 *11.01.1963 	 † 06.07.2025

danken wir dem Bestattungsinstitut Schuster,
Inh. M. Klöber, der Rednerin Frau Förster

und der Gärtnerei Geißler.
Tiefbewegt und von Herzen dankbar sind wir

für die  überwältigende Anteilnahme,
die uns beim Abschied von unserem lieben Steffen

entgegengebracht wurde.
Die zahlreichen Karten, persönliche Erinnerungen, 

liebevolle Worte, Blumen und Zuwendungen 
haben uns gezeigt, welch großen Platz

er in den Herzen vieler Menschen hatte.
Allen, die uns in dieser schweren Zeit begleiteten,

ihre Verbundenheit zum Ausdruck gebracht haben, 
uns unterstützt haben und uns immer noch

zur Seite stehen, sagen wir von Herzen danke.

In liebevoller Erinnerung
Seine Mutti Roswitha

Seine Lebensgefährtin Isa
sowie alle Angehörigen

Großröhrsdorf, im September 2025

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem herzensguten
Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

Dieter Herrmann
	 * 26.03.1939 	 † 27.08.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine liebe Gisela
Tochter Anett mit Michael
Tochter Kathrin mit Ferry
Sohn Knut mit Ines
sowie alle Enkel und Urenkel
und alle Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 26.09.2025, 15.30 Uhr auf dem Äußeren
Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Menschen die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank sagen wir Allen,
die meinem lieben Ehemann,
Vater, Schwiegervater, unserem Opa
und Uropa

Jürgen Minkwitz
	 * 10.12.1941 	 † 08.08.2025

im Leben Freundschaft und Anerkennung schenkten,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Christa
Sohn Jan mit Ivette
Enkelsöhne Julian mit Mandy,
Jonathan mit Jolien,
Janosch
Urenkel Lennard und Linnea

Großröhrsdorf, im September 2025

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.

Du bist immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen.

Herzlichen Dank!

Edit Tietze
geb. Peschel

	 *24.11.1932 	 † 09.07.2025

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein. 
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben uns 
Trost und Kaft gespendet. Wir möchten uns von 

ganzem Herzen bei allen Verwandten, Nachbarn, lang-
jährigen Freunden und Bekannten bedanken, die ihre 
Verbundenheit in so liebevoller Weise zum Ausdruck 

gebracht haben und uns beim Geleit
zu ihrer letzten Ruhestätte begleiteten.

Tochter Ines
und Enkeltochter Lydia mit Familien
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Frische Pfifferlinge

Liebe Kunden,
am Donnerstag, 18.09.2025 sowie am Freitag, 19.09.2025
ist unser Reisebüro geschlossen .

Ab Montag, 22.09.2025 sind wir wieder
zu den bekannten Öffnungszeiten für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Reisewelt Katrin Richter u.
Annett Garten GbR
Großmannstraße 1
01900 Großröhrsdorf
Tel.: 035952 - 28093
Email: ihre.reisewelt@t-online.de

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de

Einladung zum Themenabend
für eine fußgänger- und

radfahrerfreundlichere Stadt

Donnerstag, den 25.09. 19:00 Uhr
Restaurant Schützenhaus in Pulsnitz

Seit dem vergangenen Jahr gilt eine neue Straßenverkehrsordnung. 
Jetzt haben wir bei uns vor Ort viel mehr Möglichkeiten, den Ver-
kehr für alle sicherer zu gestalten. Dies ermöglicht sichere Schulwe-
ge, bessere Möglichkeiten für Radfahrer oder die Begrenzung der 
Durchfahrtsgeschwindigkeit durch unsere Stadt zur Verbesserung 
der Bedingungen bei uns vor der Haustür. Dazu wollen wir uns mit 
dem Geschäftsführer des ADFC Sachsen, Konrad Krause austau-
schen. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

„Grüne Regionalgruppe Radeberger Land“



Speisekartoffeln
aus eigenem Anbau

In den Zeiträumen
25.09.– 27.09.2025 und 02.10.– 04.10.2025

erfolgt der Verkauf NUR in der Halle im Gewerbegebiet.
donnerstags 8.00–18.00 Uhr, freitags 8.00–16.00 Uhr,

samstags 8.00–12.00 Uhr

Ab dem 06.10.2025 findet der Verkauf im Büro Alte Straße 60,
Mo–Fr von 8.00–16.00 Uhr statt, solange der Vorrat reicht.

Im Angebot sind mehlig bzw. vorwiegend fest kochende Kartoffeln der 
Sorten Polly, Laura, Birgit und Wega – solange der Vorrat reicht.

Des Weiteren verkaufen wir Futtergetreide, kleine Stroh- und Heuballen 
und Backmohn aus eigenem Anbau sowie Honig aus der Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Adresse:
Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft eG
Alte Straße 60 - 01900 Großröhrsdorf

Telefon: (03 59 52) 4 68 53

Wir sind stets um eine gute Qualität unserer Produkte bemüht.
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Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Wir wünschen allen Lesern ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2021. 

Bleiben Sie gesund!

Samsung, Technisat, Panasonic ...

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de


